
N i e d e r s c h r i f t 
 
über die öffentlich behandelten Tagesordnungspunkte  
der Sitzung der Gemeindevertretung Kollow 
am Dienstag, den 16.04.2013 um 19.30 Uhr 
in Kollow, Fasanenweg, Dorfgemeinschaftshaus 

 
 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ende:      20.25 Uhr 
 
Anwesend 
 

a) stimmberechtigt:  Ines Tretau, Bürgermeisterin 
     Ralf Borries 
     Marlis Burmester 

Serkan Elibol 
     Lars Hellberg 
     Oliver Schult 
     Heinrich Uhrbrock 
 
b) nicht stimmberechtigt: Frau Nehlsen, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 

 
 

Abwesend - entschuldigt:  Wolf-Dieter Abel 
     Michael Mallon 

 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 04.04.2013 auf Dienstag, den 
16.04.2013 zu 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung geladen worden. Tag, Zeit und Ort 
der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben worden. Die Gemeindever-
tretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen  
       der Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 05.03.2013 
  5. Bericht der Bürgermeisterin 
  6. Einwohnerfragestunde 
  7. Straßenreinigungssatzung 
  8. Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 – 2018 
  9. Aussetzen der Knickpflegeprämie 
10. Neuanschaffung eines Gasbrenners für die Heizungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus 
11. Niederschlagung einer Forderung 
12. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
13. Anfragen und Mitteilungen 
 
Hinweis 
• Bitte prüfen Sie Ihre persönliche Befangenheit nach § 22 Gemeindeordnung. 
• Es wird beantragt, den Tagesordnungspunkt 11 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behan-

deln. 
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Verhandelt: 
 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen 

der Beschlussfähigkeit 
 
  Bürgermeisterin Tretau eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
  Sie stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. Sie stellt die Beschluss-

fähigkeit der Gemeindevertretung fest. 
 
 
2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
 Es liegen keine Anträge vor. 
  
 
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
 Bürgermeisterin Tretau beantragt, den Tagesordnungspunkt 11 unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit zu verhandeln. 
 
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, den Tagesordnungspunkt 11 unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit zu verhandeln.“ 
 
 Abstimmung:    7 dafür   0 dagegen   0 Enthaltungen 
 
 
4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 05.03.2013  
 

keine Einwendungen  
 
 
5. Bericht der Bürgermeisterin 
  
 Die Bürgermeisterin berichtet über Folgendes: 

• Am 11.04.2013 fand eine Sitzung des Zweckverbandes Schulvermögen Gülzow statt. 
• Am 13.04.2013 fand der Dorfputz statt. Herr Elibol hat die Veranstaltung übernommen. Es 

war eine geringe Beteiligung an der Dorfputzaktion. 
• Im Rahmen der Hochwassersituation der Rahbeck findet derzeit noch die Amphibienzäh-

lung statt. Herr Borries erklärt, dass seit letzter Woche bis heute 137 Amphibien über die 
Straße gebracht wurden. Die Arten werden auch dokumentiert. 

• Am 16.04.2013 fand ein Gespräch mit der Naturschutzstiftung Schleswig-Holstein statt. Die 
Naturschutzstiftung Schleswig-Holstein benötigt Ausgleichsflächen rund um Geesthacht 
und ist eventuell an den Flächen westlich der L219 interessiert. 

• Am 07.05.2013 findet eine Informationsveranstaltung für die betroffenen Bodeneigentümer 
des Amphibientunnels im Amt Schwarzenbek-Land statt. 

• Es liegt die regionale Teilfortschreibung der Windenergie vor. In der Gemeinde Kollow sind 
keine Flächen ausgewiesen. 

 
 
6. Einwohnerfragestunde 
 

Es liegen keine Fragen vor. 
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7. Straßenreinigungssatzung 
  
 a.)  Anmerkung zur Straßenreinigungssatzung 
 

Bürgermeisterin Tretau erklärte, dass ein Bürger eine Anmerkung zur Straßenreinigungs-
satzung hatte. 

  Diese Anmerkungen wurden im Bauausschuss beraten. 
Besucherparkplätze können nur vom Gemeindearbeiter geräumt werden, wenn diese 
nicht von den Anwohnern als Dauerparkplatz genutzt werden.  
Die Schneeräumung erfolgt nach folgender Dringlichkeit: 1. Fuß- und Radwege 2. Bushal-
testellen und 3. Gemeindestraßen. Der Bauausschuss sieht keinen Bedarf für eine Ände-
rung der Straßenreinigungssatzung. 

 
 Beschluss 
  „Die Gemeindevertretung Kollow schließt sich dem Vorschlag des Bauausschusses an 

und sieht keinen Bedarf für eine Änderung der Straßenreinigungssatzung.“ 
 

 Abstimmung:   7 dafür   0 dagegen   0 Enthaltungen 
                 (17) 

 
b.  Überlauf des Radweges 
 

Des Weiteren hat der Bürger angemerkt, dass das Wasser von der Rinderweide bei nas-
ser Witterung auf den Radweg überläuft, so dass es zu einer Gefahr für Radfahrer kom-
men kann. Bürgermeisterin Tretau wird diesbezüglich einen technischen Rat von dem 
Tiefbauer Jens Born und ggf. von dem leitenden Architekten des Radweges einholen. 

 
 

  8. Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 - 2018 
  
 Bürgermeisterin Tretau schlägt Erich Klinkert für die für die Wahl der Schöffen für die Ge-

schäftsjahre 2014-2018 vor. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
  

Beschluss 
 „Für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 – 2018 wird Erich Klinkert vorgeschla-

gen.“ 
 

Abstimmung:   7 dafür   0 dagegen   0 Enthaltungen 
                 (17) 

 
  9. Aussetzen der Knickpflegeprämie 
 
 Bürgermeisterin Tretau berichtet, dass die Gemeinde Kollow am 08.12.2003 eine Richtlinie zur 

Förderung der Knickpflege unter ökologischen Gesichtspunkten in der Gemeinde Kollow ein-
geführt hat. Diese Maßnahme hat nachhaltig zur Verbesserung der Knicklandschaft in Kollow 
geführt. Auf Grund der aktuellen gut umgesetzten Richtlinien und der finanziell angespannten 
Situation im Gemeindehaushalt, wird die Aussetzung der Knickpflegeprämie beraten. 

 Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass nach Rücksprache mit dem Amt Schwarzenbek-Land es 
sich bei der Knickpflegeprämie um eine Richtlinie handelt, die ohne weiteres ausgesetzt wer-
den kann. 

   
Beschluss 
„Auf Grund der geänderten Rahmenbedingungen sollte die Richtlinie geprüft werden. Bis zur 
Verabschiedung einer neuen Richtlinien werden die Förderungen der Knickpflege ausgesetzt.“ 
 
Abstimmung:    6 dafür    1 dagegen   0 Enthaltungen 

                (17) 
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10. Neuanschaffung eines Gasbrenners für die Heizungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus 
 
 Die automatische Steuerung der Heizungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus ist defekt. 
 Die Reparatur der Steuerung würde zwischen 1.300,00 € – 1.400,00 € kosten. Ein neuer Kes-

sel würde ca. 6.000,00 € kosten. 
 Das Amt Schwarzenbek-Land wird ein Ingenieurbüro hinsichtlich eines Klimaschutzkonzeptes 

für die gemeindeeigenen Gebäude beauftragen. 
 Für die klimaschützende Modernisierung gibt es Förderungen. Bis zur Umsetzung des Kon-

zeptes werden noch ca. 9 Monate vergehen. 
 Nach Rücksprache mit einer Fachfirma für Sanitär- und Heizungstechnik bestehen keine Be-

denken die Heizungsanlage so lange auf Handbetrieb laufen zu lassen. 
  
 
Die Sitzung wird von 20.15 Uhr bis 20.17 Uhr für den nichtöffentlichen Teil unterbrochen. 
 
Das Protokoll über die in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ist 
Bestandteil einer besonderen Niederschrift. 
 
 
12. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 Frau Tretau gibt bekannt, dass eine offene Forderung befristet niedergeschlagen wird. 
 
 
13. Anfragen und Mitteilungen 
 
  Bürgermeister Tretau teilt Folgendes mit: 

• Vor der Sitzung wurden für das Kinderfest die Königin und der König gezogen. 
Königin ist Nele Poggenhorn und König ist Iven Kröppelin 

• Am 26. Mai 2013 findet die Kommunalwahl statt. 
• Am 26. Mai 2013 findet ebenfalls ein Gemeindeflohmarkt statt. 
• Am 21. April 2013 findet der Rudi Bode Radmarathon statt, der u. a. durch die Gemeinde 

Kollow verläuft. 
• Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung ist am 11. Juni 2013. 
• Für das Kinderfest wird eine Straßen- und Haussammlung durchgeführt. 

 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
 
 
 
 
_____________________________                         ______________________________ 
Vorsitzende                                                                   Protokollführerin 


